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Ergänzende Stellungnahme 
 
 
Schalltechnische Berechnungen zur Ermittlung der Beurteilungspegel durch die geplante 
Straßenverbindung zwischen Industriestraße und Ostermoorstraße, Gemeinde Saterland   
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit meiner Stellungnahme Nr. G23.024.01 vom 07.11.2023 habe ich für die geplante 
Straßenverbindung zwischen Industriestraße und Ostermoorstraße schalltechnische 
Berechnungen zum Verkehrslärm für insgesamt drei Planungsvarianten durchgeführt. In der 
Zwischenzeit hat sich die Gemeinde für die Ausbauvariante V1 entschieden.  
 
Im Vergleich zu meinen oben genannten Berechnungen hat sich im Kreuzungsbereich 
Industriestraße / Ostermoorstraße der Straßenverlauf jedoch etwas verschoben. Weiterhin 
wird der vorhandene Wall nördlich des Wohnhauses Nr. 73 entfallen. 
 
Auftragsgemäß habe ich die Auswirkungen durch den angepassten Straßenverlauf sowie dem 
Wegfall des Walles in Hinblick auf das Wohnhaus Nr. 73 geprüft. Im Ergebnis ist festzustellen, 
dass weiterhin die Immissionsgrenzwerte am Wohnhaus Nr. 73 im Prognose-Planfall 
unterschritten werden. Im Vergleich zum Prognose-Nullfall ergibt sich eine Erhöhung des 
Beurteilungspegels um bis zu 12 dB. Es sind somit keine Schallschutzmaßnahmen erforderlich. 
 
In Abbildung 1 der Stellungnahme sind der neue Straßenverlauf sowie das Wohnhaus Nr. 73 
(Immissionsort IO08) und die einzelnen Fassadenpunkte dargestellt. In Tabelle 1 sind dann die 
dazugehörigen Berechnungsergebnisse und die Differenzen zwischen dem Prognose-Nullfall 
und dem Prognosefall der Planungsvariante V1 aufgeführt. 



Seite 2 von 2 zu Dokument Nr. G23.024.02 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Abbildung 1 Lageplan mit Straßenverlauf, Immissionsort und Fassadenpunkten 

 
 

Tabelle 1 Berechnungsergebnisse (höchster Pegel der Fassade) 

 
 
Wenn Sie zu den Ausführungen noch Fragen haben, sprechen Sie mich gerne an.  
 
Mit freundlichen Grüßen, 

 
Dipl.-Ing. (FH) Markus Tetens 
 
 
 


